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1919 - 2019 
100 Jahre SPÖ Peuerbach

 Der 4. Teil, wie sich die SPÖ-Peuerbach trotz einem schwierigen Weg in 
100 Jahren zu einer stabilen Kraft in unseren 3 (seit 2018 zwei) Gemeinden 

entwickelt hat. Fast 47 Jahre (seit 1973) bin auch ich für die SPÖ 
und im Gemeinderat Peuerbach tätig.

1969 SPÖ Obmannwechsel: 
Krankenkassenkontrollor 
Franz Fraungruber, Gra-
ben 8, löst Hans Leitner ab.
Ebenfalls 1969: 
Leitner Hans gründet die 
Naturfreunde Peuerbach und 
Enzlberger Walter gründet 
den ATSV (heute ASKÖ) 
Bruck-Peuerbach.

1970 Dr. Bruno Kreisky wird Bundeskanzler
NR Wahl 1970:   SPÖ 48, 42 % (+5,86%)
                             ÖVP 44, 69 % (- 3,66%)
                             FPÖ   5,52 %  (+ 0,17%)

SPÖ Wahlveranstaltung 1970 vor dem Gemeindeamt 
Peuerbach.
Von links: Enzlberger Walter, Leitner Hans, Gruber(Neukirchen), 
Dr. Bruno Kreisky, SPÖ Obmann Fraungruber Franz, SPÖ-Bez.
Obmann Ortner Josef u. SPÖ Kassier Benner Josef. Die drei Mäd-
chen sind die Geschwister Enzlberger, Renate mit den Zwillingen 
Gaby und Marianne.

Bruno Kreisky (SPÖ) bildet mit Unterstützung der FPÖ 
eine Minderheitsregierung. 
Diese Regierung bzw. der Nationalrat beschlossen eine 
Wahlrechtsreform und der Nationalrat wurde von 165 auf 
183 Abgeordnete vergrößert. Darauf wurde 1971 wieder 
gewählt, wo Bundeskanzler Kreisky mit der SPÖ genau 50 
% der Stimmen und damit die absolute Mehrheit erreichte 
(SPÖ 93 Mandate, ÖVP 80, FPÖ 10).

1971 – Erste SPÖ Ortszeitung!
Im Oktober 1971 bringt die SPÖ Peuerbach als 1. Partei in 
Peuerbach eine Ortszeitung (SPÖ-aktuell) heraus.

1972 wird 
Hans Schatzl 
SPÖ Obmann

Gemeinderatswahl, 
21. 10. 1973 - Peuer-
bach

ÖVP  791 Stim., 62,88%(+ 10,1%), 16 Mand.(+1)
SPÖ   234 Stim., 18,6 % (+ 0,36%),  5 Mand.(+1)
UWV 144 Stim., 11,45%(- 17,54%)  3 Mand.(-4)
FPÖ   89 Stim., 1 Mandat, erstmals kandidiert
Seit 1946 war es in der Gemeinde Peuerbach üblich, 
dass die 2. stärkste Partei (bisher UWV) einen 2. Vizebür-
germeister stellte (bisher Trappmaier Alois).
Da aber nach dieser Wahl die SPÖ 2. stärkste Partei 
wurde, beschloss der Gemeinderat mit der absoluten Mehr-
heit der ÖVP, dass ab 1973 ein 2. Vizebürgermeister nicht 
mehr notwendig sei...
Rudolf Orthofer wurde vom Gemeinderat mit einer Gegen-
stimme wieder zum Bürgermeister gewählt und sein Vize 
wurde wieder Baumeister Ing. Martin Humer(ÖVP).
Von der SPÖ wurde Johann Schatzl in den Gemein-
devorstand gewählt.
Die 5 SPÖ Gemeinderäte in Peuerbach:
1. Schatzl Johann, Bahnhofstraße
2. Ertl Walter, Grieskirchnerstraße
3. Enzlberger Walter, Grieskirchnerstraße
4. Prodinger Johann, Grieskirchnerstraße
5. Franz Julius, Bahnhofstraße
Die weiteren Ersatzmitglieder der SPÖ: Apfelthaler The-
rese, Entholzer Engelbert, Ratzenböck Hubert, Schnee-
bauer Erich, Enzlberger Marianne, Ebner Hans-Peter, 
Hafner Hubert, Rieger Gottfried, Öhlinger Johann, Zel-
linger Hubert, Fraungruber Franz, Jäger Rudolf.
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Gemeinderatswahl i. d. Gem. Bruck-Waasen:
ÖVP  845 Stimmen (+ 118), 15 Mandate (+2)
SPÖ  213 Stimmen  (- 14),     3 Mandate (-1)
FPÖ    88 Stimmen   (-23),     1 Mandat   (-1)
August Mayrhuber wurde wieder zum Bürgermeister ge-
wählt.
Die 3 SPÖ Gemeinderäte in Bruck-Waasen:
1. Freilinger Alfred, Höhenstein
2. Ertl Mathias, Schieferhub
3. Weibold Adolf, Pfarrhofheuberg  

Gemeinderatswahl in der Gem. Steegen:
ÖVP  433 Stim. (+14) 76,77%(+1,44%) 11 Mand.
SPÖ    92 Stim.   (+9)  16,31%(+0,82%)  2 Mand.
Aschauer Franz wurde wieder zum Bürgermeister gewählt.
Die 2 SPÖ Gemeinderäte in Steegen:
1. Grüneis Leopold, Langenpeuerbach
2. Gföllner Hubert, Steinbruck
Die weiteren Ersatzmitglieder der SPÖ: Schönbauer Her-
mann, Reisinger-Auer Johann, Lehner Franz, Schütz 
Marianne, Schütz Günther.

Johann Schmid, Gründungsmitglied der SPÖ Peuerbach 
ist am 8. 8. 1975 im 80. Lebensjahr verstorben.
Johann Eder, langjähriger SPÖ-Funktionär ist am 5. 2. 
1977 im 84. Lebensjahr verstorben.

22. 11. 1975: Auf Grund eines SPÖ-Dringlich-
keitsantrages zum Wohnhausbau in Peuerbach stellt BM 
Orthofer den Antrag, wegen des Neubaues von 3 Wohn-
blöcken beim Amt der O.Ö. Landesregierung vorzusprechen.
(Anm.d.Redaktion: Wohnblöcke Badstraße)

1978 wird Leo Himsl SPÖ Obmann

Bei der Hauptversamm-
lung wird Leopold Himsl 
zum Nachfolger von Johann 
Schatzl als SPÖ Obmann ge-
wählt. Franz Benezeder als 
Kassier und Erich Schnee-
bauer als Schriftführer wer-
den in ihren Funktionen ein-
stimmig bestätigt.

Gemeinderatswahl, 27. 10.1979 - Peuerbach:
ÖVP  822 Stim., 65,34%(+ 2,46%), 17 Mand.(+1)
SPÖ  287 Stim., 22,82 %(+ 4,21%),  5 Mand. (0)
FPÖ  149 Stim.,  11,81%(+4,74%),  3 Mand. (+2)
Die Trappmaier Partei UWV kandidierte erstmals nicht 
mehr und die SPÖ verpasste das 6. Mandat um 2 Stim-
men. Bürgermeister Orthofer wurde mit den Stimmen der 
ÖVP und FPÖ wieder gewählt und Vizebürgermeister wur-

de erstmals August Heuberger.
Von der SPÖ wurde Walter Entholzer in den Ge-
meindevorstand und Hans Prodinger zum Frakti-
onsobmann gewählt.
Die 5 SPÖ Gemeinderäte in Peuerbach:
1. Schatzl Johann, Bahnhofstraße 36
2. Prodinger Johann, Grieskirchnerstraße 18
3. Entholzer Walter, Steegenstraße 27
4. Feix Maria, Badstraße 26
5. Enzlberger Walter, Grieskirchnerstraße 15
Die weiteren Ersatzmitglieder der SPÖ: Apfelthaler The-
rese, Freilinger Johann, Ratzenböck Hubert, Entholzer 
Engelbert, Wimmer Franz, Leitner Johann, Fraungruber 
Franz, Enzlberger Marianne, Ortbauer Josef, Antlinger 
Josef, Enzlberger Siegfried, Hafner Hubert, Rieger Gott-
fried, Entholzer Rudolf, Öhlinger Johann, Franz Julius, 
Kreuzwieser Hubert.

Gemeinderatswahl in der Gem. Bruck-Waasen:
Da die Einwohnerzahl in der Gem. Bruck-Waasen über 
2000 gestiegen ist wurde der Gemeinderat von 19 auf 25 
Mandate erhöht.
ÖVP  903 Stimmen (+ 87), 18 Mandate (+3)
SPÖ  300 Stimmen  (+58),    6 Mandate (+3)
FPÖ    85 Stimmen    (-3),     1 Mandat   (0)
August Mayrhuber wurde wieder zum Bürgermeister ge-
wählt u. Kogler Martin zum Vize. 
Durch mysteriöse Vorkommnisse bei der Stimmen-
auszählung überließ die ÖVP der SPÖ ein 2. Vorstands-
mandat, die dafür auf einen Einspruch und die dadurch re-
sultierende Wahlwiederholung verzichtete.
Von der SPÖ wurden Alfred Freilinger und Leopold 
Himsl in den Gemeindevorstand gewählt.
Die 6 SPÖ Gemeinderäte in Bruck-Waasen:
1. Freilinger Alfred, Höhenstein
2. Himsl Leopold, Fuchshub
3. Ertl Mathias, Schieferhub
4. Weibold Adolf, Pfarrhofheuberg  
5. Schneebauer Erich, Pfarrhofheuberg
6. Engetsberger Manfred, Erleinsdorf
Die weiteren Ersatzmitglieder der SPÖ: Teuchtmann Her-
bert, Jungbauer Ludwig, Lang Hubert jun., Schneebau-
er Marianne, Aichinger Franz, Wimmer Walter, Hofer 
Helmut, Mayrhofer Helmut, Fuchshumer Rudolf, Ritt-
berger Walter, Reisinger Franz, Wimmer Alois, Neu-
weg Hubert, Kaufmann Ignaz, Benezeder Franz.

Gemeinderatswahl in der Gem. Steegen:
ÖVP  443 Stim.   (+7) 76,78%(+0,01%) 11 Mand.
SPÖ    99 Stim.  (+10) 17,16%(+0,85%)  2 Mand.
Johann Pühringer wurde erstmals zum Bürgermeister ge-
wählt und Gottfried Steiner zum Vize.
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Die 2 SPÖ Gemeinderäte in Steegen:
1. Grüneis Leopold, Langenpeuerbach
2. Gföllner Hubert, Steinbruck
Die weiteren Ersatzmitglieder der SPÖ: Schmid Peter, 
Sallaberger-Lehner Johann, Reisinger-Auer Johann, 
Schneeberger Paul, Süß Josef, Schönbauer Hermann, 
Lehner Franz.

1. Mai 1983:
Die Bezirksmaifeier der SPÖ fand in Peuerbach statt. 
Der Maiaufmarsch ging vom Bahnhofvorplatz ins Zent-
rum von Peuerbach. Festredner war LH-Stellvertr. Dr. Karl 
Grünner.

Nationalratswahlen, 24.4.1983:
Bundeskanzler Kreisky wurde mit der SPÖ und 47,65 
% wieder die stärkste Partei, verlor aber mit einem Minus 
von 3, 38 % die absolute Mehrheit und trat zurück. Sein 
Nachfolger wurde Fred Sinowatz, der mit der FPÖ und Nor-
bert Steeger als Vizekanzler eine Regierung bildete.
In unseren 3 Gemeinden war die SPÖ im Vergleich 
zu den GR-Wahlen sehr erfolgreich:
                           ÖVP   SPÖ  FPÖ  KPÖ  VGÖ  ALÖ
Peuerbach          742     393    129     3         21       25
Bruck-Waasen   838     403     64      8          8        11
Steegen               439     155     28      1          0         3
Bei der SPÖ Jahreshauptversammlung am 10. 12. 
1983 im ASKÖ-Sportheim in Bruck wurde der nachstehen-
de SPÖ-Parteivorstand (für alle drei Gemeinden zuständig)
wieder gewählt:
Himsl Leo, Prodinger Hans, Freilinger Alfred, Ent-
holzer Walter, Benezeder Franz, Schneebauer Erich, 
Schatzl Hans, Enzlberger Walter.

26. u. 28. Juni 1985 Altenheimeröffnung:
Das Bezirksaltenheim Peuerbach wird von SPÖ Lan-
desrat Ernst Neuhauser feierlich eröffnet, der bei dieser 
Gelegenheit die Ehrenbürgerschaft der Gemeinde Peuer-
bach erhält.

Gemeinderatswahl, 6. 10.1985 – Peuerbach:
Schöne Zugewinne der SPÖ in allen 3 Gemeinden
ÖVP  824 Stim.,   64,0% (- 1,36%), 17 Mand.(0)
SPÖ  329 Stim., 25,52 %(+ 2,73%), 6 Mand. (+1)
FPÖ  135 Stim.,  10,5%  (-1,31%),  3 Mand. (-1)
Rudolf Orthofer wird im Gemeinderat wieder von der ÖVP 
und FPÖ zum Bürgermeister gewählt, sein Vize wird wieder 
August Heuberger.
Da die SPÖ erstmals in Peuerbach 2 Vorstandsmit-
glieder erhält, werden Walter Entholzer und Hans Pro-
dinger von der SPÖ Fraktion in den Gemeindvorstand ge-
wählt und zum Faktionsobmann wieder Hans Prodinger.
Die 6 SPÖ Gemeinderäte in Peuerbach:
1. Entholzer Walter, Steegenstraße 27
2. Prodinger Johann, Grieskirchnerstraße 18

3. Hofer Johann, Ernst-Dreefsstraße 10
4. Schatzl Johann, Bahnhofstraße 36
5. Entholzer Margit, Steegenstraße 27
6. Enzlberger Walter, Grieskirchnerstraße 15
Die weiteren Ersatzmitglieder der SPÖ: Freilinger Johann, 
Bankowsky Wolfgang, Feix Maria, Stögermüller Ru-
dolf, Entholzer Josef, Entholzer Engelbert, Ratzenböck 
Hubert, Auer Werner, Kaufmann Herbert, Kreuzwie-
ser Hubert, Franz Julius, Wimmer Franz, Heuer Franz, 
Wiesmüller Herbert, Öhlinger Johann, Wimmer Ger-
hard, Salletmaier Josef, Antlinger Josef, Entholzer Ru-
dolf, Enzlberger Marianne.

Gemeinderatswahl i. d. Gem. Bruck-Waasen:
ÖVP  886 Stim. 65,7 % (-4,3%) 17 Mandate (-1)
SPÖ  392 Stim. 29,2%  (+5,8%)   7 Mandate (+1)
FPÖ    68 Stim.  5,1%   (-1,5%)     1 Mandat   (0)
Rudolf Mayr wurde erstmals zum Bürgermeister gewählt 
u. Josef Altmann zum Vize. 
Von der SPÖ wurden wieder Alfred Freilinger und 
Leopold Himsl in den Gemeindevorstand gewählt.
Die 7 SPÖ Gemeinderäte in Bruck-Waasen:
1. Himsl Leopold, Fuchshub 15
2. Freilinger Alfred, Höhenstein 2
3. Schneebauer Erich, Pfarrhofheuberg 33
4. Weibold Adolf, Pfarrhofheuberg 24  
5. Benezeder Franz, Bruck 5
6. Teuchtmann Herbert, Nußbaum 4
7. Engetsberger Manfred, Erleinsdorf 8
Die weiteren Ersatzmitglieder der SPÖ: Ritt Wolfgang, 
Sperl Heinrich, Ertl Mathias, Lang Hubert jun., Spreit-
zer Fritz, Schneebauer Marianne, Gaderbauer Herbert, 
Wimmer Walter, Spanbauer Stefan, Wimmer Alois, 
Kaufmann Ignaz, Mayrhofer Helmut, Aichinger Franz, 
Hofer Helmut, Rittberger Karoline, Benezeder Siegfried, 
Riedl Franz, Neuweg Hubert.

Gemeinderatswahl in der Gem. Steegen:
ÖVP  434 Stim.   (-9) 68,50%(-8,32%) 10 Mand.(-1)
SPÖ  163 Stim. (+64) 25,6%(+8,47%) 3 Mand.(+1)
Johann Pühringer wurde wieder zum Bürgermeister ge-
wählt und Gottfried Steiner zum Vize.
Die SPÖ verpasste das 4. Mandat und damit erstmals den 
Einzug in den Gemeindevorstand knapp um einige Stimmen.
Die 3 SPÖ Gemeinderäte in Steegen:
1. Schmid Peter, Kirchenfeld 9
2. Gföllner Hubert, Steinbruck
3. Grüneis Leopold, Langenpeuerbach
Die weiteren Ersatzmitglieder der SPÖ: Ortbauer Josef, 
Lehner Franz, Schönbauer Hermann, Ing. Entholzer 
Reinhold, Sallaberger-Lehner Johann, Schneeberger 
Paul, Süß Josef, Grüneis Leopold jun.,  Reisinger-Auer 
Johann, Lehner Christian.



 Seite 30	 aktuellSPÖ100 jahre SPÖ peuerbach

SPÖ Parteivorstand a. 5.4.1986 neu gewählt
Obmann:	 Himsl Leopold
1. Stellvertr.:	 Prodinger Hans
2. Stellvertr.:	 Freilinger Alfred
3. Stellvertr.:	 Schmid Peter
Kassier:	 Benezeder Franz
Schriftführer:	 Schneebauer Erich
Kontrollobmann:	 Schatzl Hans
Kulturreverent:	 Entholzer Walter
Junge Generation:	 Entholzer Josef
ASKÖ-Referent:	 Enzlberger Walter
Dieser Parteivorstand wurde auch bei der Mitgliederver-
sammlung am 10. 3. 1989 einstimmig wiedergewählt.

Am 16. Juni 1986 übernimmt Franz Vranitzky 
von Fred Sinowatz das Amt des Bundeskanzlers.
Im Gedenken an SPÖ Gemeinderäte u. Mitglieder:
Am 9. 12. 1985 stirbt Johann Öhlinger im 43. Lebens-
jahr, am 8. 8. 1986 Josef Kreuzwieser im 81. LJ, am 10. 
8. 1986 Günther Schütz im 45. LJ nach einem Verkehrs-
unfall, am 18. 10. 1986 Johann Auer-Reisinger im 54. 
LJ und Hermann Schönbauer im Juli 1987 im 56. Le-
bensjahr. Am 11. 7. 1991 stirbt die 1. weibliche Gemein-
derätin der SPÖ Peuerbach Theresia Ertl im Alter von 83 
Jahren im Altenheim Peuerbach.

SPÖ Sozialminister Alfred Dallinger kommt bei einem 
Flugzeugabsturz in den Bodensee am 23. 2. 1989 im 63. LJ 
ums Leben und am 29. Juli 1990 stirbt Altbundeskanzler 
Bruno Kreisky im Alter von 79 Jahren.

26.10. - 1.11.1989: Fotoausstellung anlässlich 70 Jah-
re SPÖ Peuerbach, ca. 2000 Besucher
6. 7. 1990: Bürgermeister Rudolf Orthofer tritt zu-
rück und übergibt nach 29 Jahren das Bürgermeisteramt an 
den ÖVP Obmann August Falkner. Dieser gewann die 
ÖVP-interne Vorwahl gegen August Heuberger mit 985 
zu 433 Stimmen.
Gemeinderatswahl, 6. 10.1991 – Peuerbach:
Leichte Verluste der SPÖ in allen 3 Gemeinden, starke 
Gewinne der FPÖ (Haidereffekt!)
ÖVP  848 Stim.(-24)   61,7% (- 2,2%), 16 Mand.(-1)
SPÖ  348 Stim.(+19) 25,52 %(- 0,1%),  6 Mand. (0)
FPÖ  135 Stim.(+41) 10,5%  (+2,3%),  3 Mand. (+1)
Hans Prodinger und Margit Entholzer werden von 
der SPÖ Fraktion in den Gemeindvorstand gewählt. Frakti-
onsobmann wird wieder Hans Prodinger.
August Falkner wird im Gemeinderat zum Bürgermeister 
gewählt, sein Vize wird Gerhard Roithner.
Die 6 SPÖ Gemeinderäte in Peuerbach:
1. Prodinger Johann, Grieskirchnerstraße 18
2. Entholzer Margit, Steegenstraße 27
3. Entholzer Walter, Steegenstraße 27
4. Peham Fritz, Hopfengasse 16

Die SPÖ Spitzenkandidaten unserer 3 Gemeinden

5. Enzlberger Walter, Grieskirchnerstraße 15
6. Freilinger Johann, Hochfeld 15
Die weiteren Ersatzmitglieder der SPÖ sind fast die selben 
Personen wie 1985. Neu dazu kamen Entholzer Maria, 
Ortner Hilda und Ehlinger Josef.

Gemeinderatswahl i. d. Gem. Bruck-Waasen:
ÖVP  836 Stim.(-50) 59,7 % (-6,0%) 16 Mandate (-1)
SPÖ  357 Stim.(-35) 25,6%  (-3,2%)   6 Mandate (-1)
FPÖ  176 Stim.(+196) 14,7% (+9,6%) 3 Mand. (+2)
Rudolf Mayr wurde wieder zum Bürgermeister gewählt u. 
neu Gottfried Lehner zum Vize. 
Von der SPÖ wurden wieder Leo Himsl u. Alfred 
Freilinger in den Gemeindevorstand gewählt.
Die 6 SPÖ Gemeinderäte in Bruck-Waasen:
1. Himsl Leopold, Fuchshub 15
2. Freilinger Alfred, Höhenstein 2
3. Schneebauer Erich, Pfarrhofheuberg 33
4. Ritt Wolfgang, Bruck 45 
5. Teuchtmann Herbert, Nußbaum 4
6. Schmid Günther, Gschwendthäuser 3
Die weiteren Ersatzmitglieder der SPÖ sind fast die selben 
Personen wie 1985. Neu dazu gekommen sind Freilinger 
Christian und Weibold Rudolf.

Gemeinderatswahl in der Gem. Steegen:
Durch den Zuwachs der Wahlberechtigten wurde der 
Gemeinderat der Gemeinde Steegen laut Gemeindeordnung 
von 13 auf 19 Mandate vergrößert.
ÖVP  474 Stim.(+40) 68,20%(-0,2%)13 Mand.(+3)
SPÖ  147 Stim. (-16) 21,10%(-4,5%)  4 Mand.(+1)
FPÖ   76 Stim. (+37) 10,7 %(+4,8%) 2 Mand.(+2)
Johann Pühringer wurde wieder zum Bürgermeister ge-
wählt und erstmals Kurt Friedwagner zum Vize. Die SPÖ 
erreichte in Steegen erstmals mit Schmid Peter ein Gemein-
devorstandsmandat.
Die 4 SPÖ Gemeinderäte in Steegen:
1. Schmid Peter, Kirchenfeld 9
2. Entholzer Reinhold Ing., Vest 5
3. Egger Josef, Asing 7
4. Gföllner Hubert, Steinbruck
Die weiteren Ersatzmitglieder der SPÖ sind fast die selben 
Personen wie 1985. Neu dazu gekommen sind Hofer Hu-
bert u. Sallaberger Franz.


